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Stadtverwaltung Schmalkalden

Altmarkt 1
98574 Schmalkalden

www.schmalkalden.de

Beschlussvorlage

Amt / SG:
Hauptamt, 10/4 Soziale Einrichtungen

Reg.-Nr.:
Status:
Datum:

BV 009/25
öffentlich

23.01.2025

Betreff:

Besetzung des Ausschusses für Soziales, Bildung und Sport, hier: Nachbenennung der 
Vertreter des Behinderten- und des Seniorenbeirates

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium

Ö 10.02.2025 Stadtrat

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Schmalkalden beschließt die Nachberufung von Ute Heysing als Vertreterin des 
Behindertenbeirates und Marika Groß als Vertreterin des Seniorenbeirates in den Ausschuss für Soziales, Bildung 
und Sport.
 

 

Begründung: 
Mit Beginn der neuen Legislaturperiode des am 26.05.2024 gewählten Stadtrates der Stadt Schmalkalden 
war auch eine Neubesetzung der Ausschüsse erforderlich. 

Gemäß § 27 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in Verbindung mit § 20 der Geschäftsordnung für den 
Stadtrat und die Ausschüsse der Stadt Schmalkalden vom 24.06.2024 ist jeweils ein Vertreter aus dem 
Seniorenbeirat und dem Behindertenbeirat als sachkundiger Bürger in den Ausschuss für Soziales, Bildung und 
Sport zu berufen. Die Vertreter werden von den Gremien selbst vorgeschlagen. 

Aufgrund der zum damaligen Zeitpunkt noch bevorstehenden Neuwahlen der beiden Beiräte (Dezember 2024) 
teilten diese bereits im Sommer 2024 mit, ihren jeweiligen Vorschlag erst nach den Neuwahlen/Konstituierung 
unterbreiten zu wollen. 

In der Sitzung des Behindertenbeirates vom 09.01.2025 wurde einstimmig beschlossen, Frau Ute Heysing für den 
Sitz im Ausschuss für Soziales, Bildung und Sport vorzuschlagen. 

In der Sitzung des Seniorenbeirates vom 13.01.2025 wurde einstimmig beschlossen, Frau Marika Groß für den 
Sitz im Ausschuss für Soziales, Bildung und Sport vorzuschlagen.

Beide vorgeschlagenen Vertreterinnen haben ihre ausdrückliche Bereitschaft erklärt, im genannten Ausschuss 

Finanzielle Auswirkungen: 
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mitzuwirken. 
 

 Anlagen


